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VOLLBILD AIDS - 
Tableaux du Sida 
Ein Ausstellungsprojekt der Aids Info Docu Schweiz, 
Bern, in Zusammenarbeit mit der Neuen 
Gesellschaft für Bildende Kunst (NGBK), Berlin. 

Wir laden Sie herzlich ein zu einem 
Besuch der Ausstellung vom 
20. November 1990 bis 10. Januar 1991, 
dienstags bis sonntags, 14.00 bis 19.00 Uhr, 
im Kulturzentrum Dampfzentrale, 
3005 Bern, Marzilistrasse 47 
- Eintritt frei - 

oder vom 10. Februar bis 15. März 1991 
in der Fondation Deutsch, 
1092 Belmont-sur-Lausanne, 
route Monts-de-Lavaux 12. 

Das Neue an dieser Ausstellung ist, 
dass Künstler eigens für das Projekt 
ein Werk zum Thema Aids ent¬ 
wickeln. Die künstlerische Verarbei¬ 
tung ist - für den Künstler wie für den 
Betrachter - Anregung zur individu¬ 
ellen Beschäftigung mit Aids, durch 
die Veröffentlichung sonst privater 
Gedanken, Meinungen und Ängste. 

Neben dem künstlerischen Teil 
enthält die Ausstellung einen doku¬ 
mentarischen Teil, der sich dem 
Lebensalltag von Aids-Kranken 
widmet und Selbsthilfegruppen und 
Organisationen, die sich dem 
Problem stellen, die Möglichkeit zur 
Selbstdarstellung gibt. 

Die Ausstellung wurde über den 
Jahreswechsel 1988/89 von der 
Neuen Gesellschaft für Bildende 
Kunst in Berlin gezeigt. Für die 
Präsentation in der Schweiz ist sie 
aktualisiert, neu zusammengestellt 
und um Beiträge namhafter 
Schweizer Künstler und um die 
Selbstdarstellung von Schweizerischen 
Hilfsorganisationen erweitert worden. 

Gegen Gedankenlosigkeit und 
Verdrängung setzt die Ausstellung 
eindringliche Bilder, die Aids visuell 
und emotional erfahrbar machen. 
Wir sehen diese Ausstellung als eine 
wichtige Ergänzung der Präventions¬ 
kampagne und ihres Appells zur 
Solidarität mit den Betroffenen. 
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